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Das Teilprojekt widmet sich dem Verhältnis von Religion, öffentlichem Raum und moder-

nem Staat anhand der Analyse gesellschaftlicher Kontroversen um neue repräsentative 

Sakralbauten, errichtet von Minderheitsreligionen. Widerstände gegen Bauvorhaben, etwa 

Minarette, Moscheen, «fremd» erscheinende Kirchen oder andere Religionsgebäude zu 

errichten, verdeutlichen die Mobilisierungsfähigkeit der Mehrheitsgesellschaft zur Verteidi-

gung des Überkommenen und status quo. Der öffentliche Raum erweist sich als normier-

tes und verteidigtes Terrain, was erst in Prozessen anstehender Neubesetzung und For-

derung nach Teilhabe offenkundig wird.  

Leitende These des Teilprojektes ist, dass öffentliche Sakralbauten für die zumeist zuge-
wanderten Minderheitsreligionen nicht nur wichtige identitätsstiftende, repräsentative und 
standardisierende Funktionen einnehmen. Vielmehr kommen den Immigrantenreligionen 
als öffentliche Religion wichtige gesellschaftliche Vermittlungs- und Integrationsleistungen 
für die Immigranten und Zuwanderergruppierungen zu. Diese Religionen haben bewusst 
den privaten und traditionsbegrenzten Raum verlassen und entwickeln sich durch die 
öffentliche Sichtbarkeit in Richtung public religions (Casanova).  
Zielsetzung des Teilprojektes ist zu untersuchen, ob migrierte Religionen als public religi-
ons in stärkerer Weise integrations- und adaptionsaffirmativ sind als private religions in 
den öffentlich nicht wahrgenommenen Sakralstätten (‚Hinterhofmoscheen’, Kellertempel). 
Das Teilprojekt baut auf das Luzerner Projekt "Kuppel - Tempel - Minarett. Religiöse Bau-
ten zugewanderter Religionen in der Schweiz" (www.religionenschweiz.ch/bauten) auf 
und vertieft es in analytischer und theoretischer Perspektive. 
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